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Erasmus+ Projekt ,,MIX IT“ - Zwischenbericht Auslandspraktikum

ALLGEMEINE DATEN

Praktikumsjahr / -dauer (in Monaten): _

VOR DEM PRAKTIKUM

Wo hast du nach deinem Praktikumsplatz gesucht? Wie lange hat die Suche insgesamt gedauert?

Wie hast du deine Unterkunft im Zielland gefunden und wie hat sich die Zimmersuche gestaltet?
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MEINE ERSTEN WOCHEN IM AUSLAND

Musstest du dich nach deiner Ankunft um besondere Formalitdten kiimmern (Handy, Einwohner-
meldeamt, 6ffentliche Verkehrsmittel, Finanzen, etc.)?

Ich hatte mir vor meiner Abreise ein Konto bei "Revolut", einer Online Bank, er6ffnet. Damit kann
kostenlos bezahlt werden und bis zu 100€ im Monat kostenlos Geld abgehoben werden. Bei
unterschiedlicher Wahrung wird der aktuelle Wechselkurs genommen.

Ich habe einfach meine Deutsche Handynummer behalten, da innerhalb Europas keine
Roaming-Gebiihren anfallen und auch zu Inlandskonditionen telefoniert werden kann.

Busfahrkarten kann man ganz einfach tber die App "Straet¢" kaufen, indem die Kreditkarte hinterlegt
wird. Fahrplane und Verbindungen kénnen sich hier auch angesehen werden.

Ich habe mich nicht im Einwohnermeldeamt gemeldet, da ich nur fur 2,5 Monate in Island bin.

Beschreibe kurz deine Einrichtung sowie deinen Tatigkeitsbereich.

Ich arbeite bei "Festa", einer Non-Profit Organisation, die sich fiir Nachhaltigkeit einsetzt. Der Fokus
liegt dabei darauf mehr Nachhaltigkeit in Unternehmen (vor allem auch kleine und mittelstandische
Unternehmen), Gemeinden und Stadten zu bringen. Festa ist mit Organisator von Vernstaltungen
wie "the Nordic Circular Summit".

Momentan habe ich mein eigenes Projekt indem ich Interviews durchfiihre. Das Projekt heifdt "“Young
Voices for Sustainability in the Private Sector" und das Ziel ist es die Meinung junger Menschen
deutlich zu machen und Unternehmen zur Verfligung zu stellen, um so méglicherweise die
Meinungen der jungen Menschen in Taten der Unternehmen umzusetzen. Zum Abschluss meines
Projektes erstelle ich einen Report.

AuBerdem habe ich mitgeholfen "the Nordic Circular Summit" zu organisieren. Des Weiteren habe
ich unterschiedliche Recherche arbeiten. Momentan arbeite ich daran einen Bericht zu Biodiversitat
zusammen zustellen. Hierbei geht es darum herauszufinden wie Unternehmen die Biodiversitét
unterstutzen kénnen und welche Business Modelle dafur hilfreich sind. Auch sollen die Probleme,
Herausforderungen und Griinde dargestellt werden.

Wie gestaltest du deine Freizeit?

Ich gehe des Ofteren joggen, dass geht auch bei Schnee, da bestimmte Wege beheizt und somit frei
von Schnee und Eis sind. Jedes Wochenende mache ich einen Ausflug und besteige einen Berg in
der Nahe von Reykjavik oder fahre auch mal etwas weiter raus. Des Weiteren gehe ich ab und an
noch Frisbee Golf spielen. Hier gibt es viele kostenlose Platze zum spielen.

Ich bin zusatzlich noch mit der Familie meines Freundes an einem Wochenende in ein Sommerhaus
gefahren.

Durch die momentane Pandemie gestaltet es sich fur mich eher etwas schwierig neue Menschen
kennenzulernen. Ich arbeite zusatzlich noch im Home Office was die Sache noch erschwert.
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Was hat dich bisher am meisten Gberrascht?

WEITERE ANMERKUNGEN

Gibt es noch etwas, was du zukiinftigen Praktikant*innen mitteilen mochtest?




	Text1: Reykjavík
	Text2: Island
	Text3: Sustainability Economics & Management
	Text4: 2020/2021 / 2,5 
	Text5: Ich bin durch die Eltern meines Freundes auf die Non-Profit Organisation aufmerksam geworden. Nachdem die Mutter mir den Kontakt vermittelt hat, habe ich meinen Lebenslauf abgeschickt und hatte daraufhin ein Bewerbungsgespräch. Durch die Corona Pandemie war es schwer Firmen zu finden die offen für eine Praktikantin waren, daher hatte ich Glück das es auf diesem Wege geklappt hat. 
	Text6: Die Eltern meines Freundes konnten mir eine Wohnung von Bekannten vermitteln die ich über den Zeitraum mieten kann. Ansonsten gibt es einige Websites über die man Zimmer finden kann. Es kann aber auch in Facebook-Gruppen nach Zimmern gesucht werden.

https://housinganywhere.com/s/Reykjavik--Iceland
https://erasmusu.com/en/erasmus-reykjavik/room-for-rent-student
https://www.nestpick.com/reykjavik/

https://www.facebook.com/groups/1637542059818012//

	Text7: Ich hatte mir vor meiner Abreise ein Konto bei "Revolut", einer Online Bank, eröffnet. Damit kann kostenlos bezahlt werden und bis zu 100€ im Monat kostenlos Geld abgehoben werden. Bei unterschiedlicher Währung wird der aktuelle Wechselkurs genommen. 
Ich habe einfach meine Deutsche Handynummer behalten, da innerhalb Europas keine Roaming-Gebühren anfallen und auch zu Inlandskonditionen telefoniert werden kann. 
Busfahrkarten kann man ganz einfach über die App "Strætó" kaufen, indem die Kreditkarte hinterlegt wird. Fahrpläne und Verbindungen können sich hier auch angesehen werden. 
Ich habe mich nicht im Einwohnermeldeamt gemeldet, da ich nur für 2,5 Monate in Island bin. 
	Text8: Ich arbeite bei "Festa", einer Non-Profit Organisation, die sich für Nachhaltigkeit einsetzt. Der Fokus liegt dabei darauf mehr Nachhaltigkeit in Unternehmen (vor allem auch kleine und mittelständische Unternehmen), Gemeinden und Städten zu bringen. Festa ist mit Organisator von Vernstaltungen wie "the Nordic Circular Summit". 
Momentan habe ich mein eigenes Projekt indem ich Interviews durchführe. Das Projekt heißt "Young Voices for Sustainability in the Private Sector" und das Ziel ist es die Meinung junger Menschen deutlich zu machen und Unternehmen zur Verfügung zu stellen, um so möglicherweise die Meinungen der jungen Menschen in Taten der Unternehmen umzusetzen. Zum Abschluss meines Projektes erstelle ich einen Report. 
Außerdem habe ich mitgeholfen "the Nordic Circular Summit" zu organisieren. Des Weiteren habe ich unterschiedliche Recherche arbeiten. Momentan arbeite ich daran einen Bericht zu Biodiversität zusammen zustellen. Hierbei geht es darum herauszufinden wie Unternehmen die Biodiversität unterstützen können und welche Business Modelle dafür hilfreich sind. Auch sollen die Probleme, Herausforderungen und Gründe dargestellt werden. 
	Text9: Ich gehe des Öfteren joggen, dass geht auch bei Schnee, da bestimmte Wege beheizt und somit frei von Schnee und Eis sind. Jedes Wochenende mache ich einen Ausflug und besteige einen Berg in der Nähe von Reykjavik oder fahre auch mal etwas weiter raus. Des Weiteren gehe ich ab und an noch Frisbee Golf spielen. Hier gibt es viele kostenlose Plätze zum spielen.  
Ich bin zusätzlich noch mit der Familie meines Freundes an einem Wochenende in ein Sommerhaus gefahren. 
Durch die momentane Pandemie gestaltet es sich für mich eher etwas schwierig neue Menschen kennenzulernen. Ich arbeite zusätzlich noch im Home Office was die Sache noch erschwert. 
	Text10: Mich hat sehr überrascht wie viele Isländer die Berge hoch joggen. Außerdem finde ich das man hier sehr viele Menschen sieht die Sport machen. Es hat mich auch überrascht wie früh hier schon Winter ist, im November hat es hier schon mehrere male geschneit. 
	Text11: 


